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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg : TTC Neunkirchen am Brand 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den Post SV Nürnberg in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des Post SV
Nürnberg im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den
TTC Neunkirchen am Brand beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:15
zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Bartholomaeus / Pruisken konnten Fläschner / Danzer im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Klee / Wetzel konnten im Anschluss
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Solbrig / Klapper beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Klenk / Weinberger bekamen es nun mit Belzer / Spatz zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Klenk / Weinberger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim 11:6, 11:8, 11:5 gegen Stefan Pruisken fand Markus Fläschner von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jürgen Danzer Reinfried
Bartholomaeus in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Danzer zu Ende ging. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Klee wehrte eine 1:0 Satzführung von Norbert Belzer ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen indes daraufhin Wolfgang Klenk bei seiner 0:3-Niederlage gegen Olaf Solbrig ab dem
ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Zwischenzeitlich musste Yannick Weinberger zwar
einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Fabio Spatz aber trotzdem sicher mit 3:1
ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Wetzel bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andre
Klapper. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des Post SV Nürnberg und des TTC
Neunkirchen am Brand in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Fläschner seinem
Gegner Reinfried Bartholomaeus beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Jürgen Danzer lag gegen Stefan Pruisken
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Nürnberg nun ein Punktekonto von 10:0 Punkten auf,
während der TTC Neunkirchen am Brand vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen den
TSV Winkelhaid ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Nürnberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen die CVJM Lauf.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg

Doppel: Fläschner / Danzer 0:1, Klee / Wetzel 1:0, Klenk / Weinberger 1:0 
Einzel: M. Fläschner 2:0, J. Danzer 2:0, D. Klee 1:0, W. Klenk 0:1, Y. Weinberger 1:0, F. Wetzel 1:0 
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 TTC Neunkirchen am Brand
Doppel: Solbrig / Klapper 0:1, Bartholomaeus / Pruisken 1:0, Belzer / Spatz 0:1 
Einzel: R. Bartholomaeus 0:2, S. Pruisken 0:2, O. Solbrig 1:0, N. Belzer 0:1, A. Klapper 0:1, F. Spatz
0:1


